
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1833

104 (28.12.1833)



Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

f ü r d e n

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
Nro . 104 , Samstag den 28 , Decenrber 1833 ,

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio ^

> Bekanntmachungen .
QS wird hiermit zue öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die Briefpost zwischen Heidelberg

und .Tauberbischofsheim über Mosbach und Buchen statt bisher nur drei - respect . viermal in der
Woche , vom r . Jänner 1884 anfangend täglich hin und her kursircn wird , und daß mit diesen täg¬
lichen Briefpostkursen auch die abseits gelegenen Postanstasten zu AdelSheim , Boxberg , Osterburken und
Wertheim in eine tägliche Verbindung gesetzt werden .

Karlsruhe den 23 , December i 833 .
Großhcrzogliche Oberpostdirection .

Frhr . v . Fahnenberg . vät . Fiess

B ekanntmachungrn .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog ha¬

ben sich gnädigst bewogen gefunden , dem Pfarrer
Wilhelm Buhler von Eggenstein die Pfarrei
Wilferdingen zu übertragen . Hierdurch ist die
«vang . Pfarrei Egqenstein , Landdekanats Karls¬
ruhe , mit einem Eompetenzanschlag von 476 fl.
40 kr . , worauf jedoch 6r fl . 46 kr . Kriegskosten
hasten , welche der neue Pfarrer zur Zahlung zu
übernehmen hat , in Erledigung gekommen . Die
Bewerber um dieselbe haben sich bei der obersten
evang . Kirchenbehörde binnen 4 Wochen vor -
schriftmäsig zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
' und Kundmachungen .

Schirldetiliquidationen .
Andnrch werden alle diejenige «/ welche

aus was immer für einem Grunde au die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol -
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren an -
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant - persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬

lich, anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , u» :er
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß, in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgverglerch , die Richterfcheinendcn
als der Mehrheit der Erschienenen bcigetreten
angesehen werden sollen. Aus dem

Bezirksamt Achern .
(2 ) zu Ocnsbach an die nachqenanntcn

Bürger , nämlich : Philipp Sauer , Joseph Ger -
wig , Fried . Doll und Anton Bolz , welche
gesonnen sind nach Nordamerika auSzuwandern ,
auf Mittwoch den 22 . Januar 1834 Vormittags
9 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei . AuS dem

Oberamt Offen bürg .
(3) zu Zunsweier an die in Gant er¬

kannte Verlaffenschaft der Wittwe des verstorbe¬
nen Johann Lienhard , auf Donnerstag den
23 . Jänner 1834 Vormittags 8 Uhr auf diessei¬
tiger Oberamlskanzlei . AuS dem

Oberamt Rastatt .
(1 ) zu Hügelsheim an daS in Gant er¬

kannte Vermögen des Karl Friedrich Hußer ,



auf Freitag den 24 . Jünuar 1834 Vormittags
9 Uöc in diesseitiger Oberamtskanzlei .

( 2) Mannheim , f Aufforderung . ] Der
früher gegen den hiessgen Handelsmann W - F .
Wegelin auSgebrochene Gant wurde durch Ver¬
gleich mit dessen Gläubigern am 12 . April d. I .
erledigt . Auf Aussehen desselben um öffentlichen
Aufruf wegen seiner nachgesuchten Wiederbcfähi -
gung als Handelsmann nach der gesetzlichen Vor¬
schrift , werden diejenigen , so eine Einsprache da¬
gegen zu machen haben , hiermit aufgeforderk ,binnen 14 Tagen solche dahier vorzutragen , sonst
in der Folge keine Rücksicht mehr darauf genommen
werden kann . , Mannheim den , 4 . Der . »833 .

Grcßh . Stadlamt .

M u n dt od t - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben contrahirt werden . A . d .

Ob e r amt Lahr .
( e ) von AllmannSweier dem Diebvld

Wagner , welchem als Aufsschtspsseger Andreas
Heim bürg er von da bestellt ist .

Erbvorla düngen .
Folgend « schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mona¬
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegenEaulion wird ausgeliefert werden . AuS dem

Landamt Karlsruhe .
( 3 ) von Spöck der Jvh . Jakob Simon ,welcher in den >7gor Jahren in k. k- östr . Mili¬

tärdienste getreten , und in einer Schlacht umge »
kommen sein soll , worüber jedoch keine Gewiß ,
heit besteht , und seit jener Zeit seiner Entfernung
auch keine Nachricht mehr von ihm in seine Hei »
math gekommen ist, welchem inzwischen ein Der -
wögen von 80 fl . 16? kr . von seinem verstorbe¬
nen Bruder Fri,brich Simon zugefallen ist . A . d .

Bezirksamt Pfullendorf .
( - ) von Pfullendorf der Jakrb Weiß -

81fr n
Haupt , welcher im Jahre » 8 » 3 bei dem Großh .Bad . Linien Infanterieregiment Markgraf Wilhelm ,damals Nro . 3 . zu gegangen , und ln eigenen
Briefen noch im Uemlichen Jah ^ seinen Marsch
nach Leipzig seinen Verwandten anqezeigt hat ,dessen ihm inzwischen angefallenes Vermögen in38o fl . besteht.

( ») Tauberbischofsheim . sVerschol -
lenheitSerklärunq .j Da weder Joseph Metzgervon Königheim , noch Leibeserben von ihm aufdie Aufforderung vom 20 . May l . I . sich gemel .
det haben , so wird derselbe als verschollen erklärt
und sein Vermögen den nächsten beksnnlen Erben
gegen Cautionsleistunq übergeben -

Tauberbischofsheim den » 2 . December » 833 ,
Greßh . Bezirksamt .

( 1) Waldshut . sVerschcllenheiksetklärunq ^Die Maria Ursula Von de rach von Weilheim ,
welche auf die Ediktalladung vom 3o , September
» 832 nichts von sich hören ließ , wird hiemit für
verschollen erklärt , und deren Vermögen den näch¬
sten Verwandten gegen Kaution in Besitz gegeben .

Waldshul den » 2. Dec . » 833 .
Grcßh , Bezirksamt .

(3) Mannheim .
^ sAufforderung s Ueberdas zurückgelassene Vermögen eines gewissen Georg

Laltig von hier wurde bereits seit Anfang der
»760c Jahren die AbwesenhetlSpflegschaft geführt ;
derselbe hat sich aber trotz dec im Jahre 1783
erfolgten vffenllichen Aufforderung dahier nicht ge¬meldet . Sein letzter Pfleger war Friedrich Mack
oder Macck von hier , und eS findet sich eine
Pflezschaftscaution desselben von » 638 fl . nochunter der Verwaltung der Stadtamtlichen Depv -
fitenkommission , welche seil dem Jahr > 8o5 in
der Deposilentabelle nachgeführt wird . Da e«
nun zweifelhaft ist, ob Georg Laltig oder Fried¬
rich Mack ( Marck ) noch am Leben sind , der ge¬
genwärtige Aufenthalt derselben aber dem Gericht
eben so unbekannt ist, als das Vorhandensein ande¬
rer zu diesem Depositum Berechtigter , so werden
hiemit alle diejenigen , welche an diesen Deposilen -
beirag einen gegründeten Anspruch zu haben glau¬
ben hiemit aufgeforderk, binnen 3 Monaten diese



Ansprüche bei der Unterzeichneten Stelle geltend
zu wach ««, , widrigenfalls das deponirte Kapital
als herrenloses Gut betrachtet « erden soll.

Mannheim den xo . December »833 .
Großh . Stadtamt .

' Ausgetretener Vorladungen .
( 2 ) Karlsruhe . sFahndunq und Signa¬

lement . ) Der dahier wegen Diebstahl in Unter¬
suchung stehende, unten signalisirke Jakob Baum -
graz von Achern wird andurch autgefordcrk , sich
binnen 6 Wochen bei Unterzeichnetem Gericht zu
stellen , widrigenfalls in contumaciam gegen ihn
verfahren werden soll . Zugleich ersuchen wir
sämmtliche Polizeibehörden , auf denselben zu fahn¬
den und ihn rm Betrekungsfall anher zu überlie¬
fern . Karlsruhe den 2. Dec . » 833 .

Großh . Landamt .

Signalement .
Alter 25 Jahre , Statur klein , Kesichtsform

breit , Farbe gesund , Haare rvthlich , Stirne breit ,
Augeabraunen blond , Augen braun , Nase klein ,Mund gewöhnlich , Kinn rund , Zahne gut .

Kleidung : Ein blaues Oberhemd mit weiß
gestiktem Kragen und Armlihcn , ein blauer man -
chesterner WammS mit weißen metallenen Knöp¬
fen , eine gestreifte Weste , schwarz tuchene stark
verflicht « Beinkleider , schwarz seidenes Halstuch ,schwarz tuchene Kappe mit einem eckigen Schild« nd Halbsticfel .

( 1 ) Lörrach . sFahndunq u . Signalement )Am » g . v . M . wurden in der Nacht zu Tanncn -
kirch folgende Effekten entwendet : fl . kr.
1 ) Ein .Ueberrock und Hosen von hell¬

blauem dreischaftiqem Halbleinen . , 4 —
a ) Ein Frackrock und Hosen von dunkel¬

blauem drcischäftlgem Halbleinen , mit
weißen Metallknöpfen besetzt . » 6 —

3) Sieben neue reistene Mannshemden ,
theils am Brustschlitz theils unken rorh
gezeichnet lil . N . ä 2 fl . 42 kr . *8 644) Bier Paar theils weiß leinene theils
bkaubaumwollene MannSstrümpfe ü 32 kr. 2 85) Zwei Paar blaubaumwollcne Kindcr-
strümpfe k 12 kr . — 24ß ) Ein weißer halbleinener Mannsunter «
tschoben mit weiß beinenen Knöpfen . » —

? ) Ein baumwollenes , weiß und rethkarvrirtes Tafchcntuch . — 20
S2 46

Am Morgen den 2«. b . M . Hat bereits rin
Bursche ., welcher in -den entwendeten hellblauenUeberrock und die dunkelblauen Beinkleider gekiek-
del war , drei von den gestohlenen Hemden in
Kandern verkauft . . Derselbe gab an , er sei e>uS
der Gegend von Breisach, , ein Ziegler seiner Pro ,
sesston, und nahm von Ländern aus weiterreifend
die Richtung gegen den Schwarzwald ^

Sein möglichst genau erhobenes Signalement
» heilen wir in nachstehendem wit : <

Älter 20 — 22 Jahre , Größe 5 ' 5 — 6 " ,Statur schlank , Gesichkssorm länglich , Gesichts¬
farbe blaß , Haare schwarz, Nase mittlere , Bart ":
trägt ein kleines schwarzes Schmirrbärtchen . Be¬
sondere Kennzeichen : um und Augen hak er
Sugillacionen und Geschwulst , welche er für die
Folgen vpn Schlägerei ausgivt .

Kleidung : Hellblauen , halbleinenen Ueberrock
mit schwarzen Knöpfen , dunkelblaue halbleinene
Hosen , alte mit Wachstuch überzogene Ruffen -
kappe mit einem Lederschild , alte Riemenschuhe ,
weiß leinene Strümpfe . Die cncwendeten Effek¬
ten trug er in dem roth und weiß karrirten Ta¬
schentuch , und hatte in einem weißen Tuche noch
ein Paar Hosen bei sich.

Sämmtliche Polizelstellen ersuchen wir um
sorgfältige Fahndung aus diesen Burschen und die
entwendeten Kleidungsstücke .

Lvnach den 22 . Dec . » 833 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Wolfach . sFahndunqund Signalement . )
Der bei dem hiesigen Revisoral angestellt ge¬
wesene , auS der Sccibentenliste gestrichene Thei -
lungskommiffär Fiedler von Wolfenweiler hak
sich der Untersuchung wegen Geldunterschlaqung
und andern Prellereien durch Flucht entzogen .
Wir ersuchen deshalb unter Beifügung seines
Signalements , denselben auf Betreten zu ver¬
haften und hieher überliefern zu lassen .

Wolfach den 20 . Dec . » 833 .
Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bez . Amt .

Signalement .
Alter 35 Jahre , Größe 5 ' 5 ' '

, Statur
mager , Gesicht lang , Haare schwarz , Stirne breit ,
Augen schwarz , s. g . Glotzaugen , Nase stumpf ,
Mund groß, Kinn lang , Bart schwarz .

Kleidung : wahrscheinlich zerlumpter schwarzer
Frakrock , und dergleichen Hosen ,



(a ) Achern . [ Diebjla &f .] Zn der Nacht vom
>4 . auf den * 5 . d . M . wurden dahier aus einem

Privathaus
^ a Oberbett mit einem abgewaschenen weiß und
» - blau gestreiften Ueberzug.

2 Pfulben mit gleichem Ueberzug , der jedoch
etwas « euer ist.

1 Weibshemd von Hansen Tuch , halb neu ,
sodann in der Rächt vom »6 . auf den 17 . d . M .
auS einem Privalhaufe in Kappelrodeck

16 M Schwetnenschmalz in einem steinerne »
Hafen,

8 & KäS.
Ferner in der Nacht vom » 3 . auf den »9 d . M .
ebenfalls aus einem Haufe zu Kappelrodeck

1 eiserner Wasch kesse!,
» eiserne- Oseulhürchen

entwendet , was anmit Behufs der Fahndung
öffentlich bekannt gemacht wird .

Achcrn den 2 » , Dec . » 833 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( *) Karlsruhe . sDkebstahl -1 In der
Rächt vom verflossenen Samstag auf den Sonn ,
tag wurde auS einem hiesigen Gasthau » die unten
beschriebene Uhr entwendet , was wir Behufs der
Fahndung öffentlich bekannt machen .

Karlsruhe den 24 . Dec . i 833 .
Großh . Sladtamt .

Beschreibung der entwendeten Uhr .

Dieselbe ist eine Taschenuhr von kleinem

Format , und von rölhlichem Gold . Das Ziffer ,
blatt ist gelb und die Zeiger blau angelaufen .
Hinten hatte die Uhr 2 Deckel und wurde von
hinken aufgezogen . An der Uhr hing in schwar¬
zem Bande , welches in der Mitte durch einen
Knoten getheilt War, «in Zimmerschlüssel .

( 2) Karlsruhe . sDIebstahk .I In der
Zeit zwischen letzt vergangenem Montag und
Mittwoch wurde aus dem RiesenwirthshauS zu
Mühlburg »ine gewöhnliche Holsaxl mit einem
Stiele , der in der Mitte der Lange nach gefprun »

gen und mit neuem Bindfaden umwickelt ist, fer.
« er eine Handsäge , deren beide Enden angeblich
abgebrochen und mit Nägeln wieder angeniedet
find , entwendet , was wir Behufs der Fahndung
zur öffentlichen Kennlniß bringen .

Karlsruhe den 6 . Dec . » 633 .
Großh . Landamt .

(2 ) Bretten . sBekanntmachung . j Zn der
Rächt vom 28 . v . M . ginge » von einem Fuhr .

werk auf der sogenannten Zaksenhauser Höhe rin
leinerner Geldsack mit 167 fl . 84 kr. in ganzen ,
halben und Viertels Kronenthaler ^ ch 6 und 12 kr.
Stücken verloren . Man bringt viefes mit dem
Ersuchen zur öffentlichen Kennrniß , im Falle , daß
Jemand über die Auffindung dieses Geldes erwa »
änzugebcn im Stande wäre , baldige Anzeige an .
her gelangen lassen zu wollen .

Bretten den 17 . Dec . » 833 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Lahr . fBekanntmachung .j In Betreff
der Berichtigung des Schutterthaler Pfandbuchs ,
wird bezüglich auf die Bekanntmachung vom
3 » . Oktober d . I . ( Nro . 92 . dieses Blattes ) der
Strich der dort aufgeführten » 2 Obligationen , da
niemand weitere Ansprüche geltend gemacht hat ,
hiermit verfügt . ^

Lahr den 21 . December » 833 .
Großherzogl . Oberamt .

(2) Triberg . sAufforderung .j Zimmer¬
mann Peter Rombach von Schönwald hat am
28 . M <ki » 83 » . dem Uhrenhändter Makhä Rom «
b ach von Furtwangen über ein Kapital von »oofl .
eine Obligation ausgestellt , und da dem Gläubi .
ger die Pfandurkunde ab Händen gekommen ist,
so wird der Besitzer derselben anmit aufgefordert ,
seine Rechte auf diese Pfandurkunde um so ge »

wisser binnen 6 Wochen dahier geltend zu ma¬
chen , als sie sonst für amorlisirc erklärt werden
würde . Triberg den » 9 . Dec . » 833 .

Großh . Bezirksamt .

(2) Hüfingen . fUnterpfandsbucherneuerung .)
Zur nöthig gewordenen Erneuerung des Pfand »
buch« zu Fürstenberg werden alle jene , welche ein
Pfand - oder Vorzugsrecht auf Liegenschaften in
der Gemarkung zu Fürstenberg zu haben glauben ,
hicmit aufgefvrdert , ihre Beweisurkunden entwe .
der in Original oder in beglaubter Abschrlfk den
2 . 3 . und 4 . Zan . » 884 der ErneuerungSkom »
Mission in Fürstenberg um so gewisser vorzulegen ,
als nach Verfluß des bestimmten Termins der
etwa schon im alten Pfandbuch zu Gunsten de»
ausbleibenden Gläubigers vorhandene und nicht
gestrichene Eintrag gleichlautend in das neue Pfand -

buch übertragen werden wird , und letztere alle

Nachtheile , die durch daS Nichranmelden entstehe»

mögen , sich selbst zuzuschreiben haben .
Hüfingen den » 2 . Der . » 833 .

Großh . Bad . Fürstl . FürstenbergischeS Bez . Amt .

Hiebei rin« Beilage .) ,
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